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Die Statikpläne sind zu beachten !

Alle Maße sind durch den Auftragnehmer am Bau zu prüfen !
Maße sind abzulesen, nicht abzugreifen. Unklarheiten sind sofort und vor Ausführung der Arbeiten der Bauleitung
zu melden, anderenfalls trägt der AN die alleinige Verantwortung .

Für die technischen Gewerke Heizung / Lüftung / Sanitär / Elektro sind die Zeichnungen der entsprechenden

Ausführungspläne gelten nur mit Genehmigungsvermerk des Auftraggebers , des Architekten oder der
entsprechenden Fachingenieure .

Fach-Ingenieure maßgebend .
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Bestand

Abbruch

neues Bauteil

neues Bauteil, Mauerwerk

neues Bauteil, Stahlbeton

Höhe neu

neues Bauteil, KS-Mauerw.

neues Bauteil, Beton

Höhe vorhanden

Trockenbau
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Stadt Dessau-Roßlau
06844 Dessau-Roßlau,  Zerbster Straße 4

06844 Dessau-Roßlau,  Zerbster Straße 35

 

5000 AR TRP EG         3.0

 

000-5-AR-TRP-EG-13.0-x-240417 Außentreppe Fluchtweg TH 2

N

+-0.00 = 63.70 m ü. NHN

Rinne vor der Eingangstür
mit Schlitzeinlauf und Steineinlage
10 cm breit

Rinne vor der Treppe
gehört zum Leistungsumfang
Außenanlagen

Aussparungsrohr, profiliert, Typ 7531
DN 140 x 80

Beton C 25/30 - XC4

Geländerpfosten
4kt 40; S355

25

30

145 105
5

25

Öffnung an der Oberfläche
mit Steinersatzmörtel schließen

mit Zementestrich vergießen

155

DETAIL PFOSTENBEFESTIGUNG
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7 Steigungen 16 / 30 cm

1,
12

-0,071% Gefälle

1% Gefälle

16

30

-0,03
=OFF EG

TH2

Rinne 
mit Schlitzeinlauf und Steineinlage
10 cm breit

Edelstahlwinkel

Egalisierungsputz

bitum. Abdichtung,
überlappend auf
Dichtschlämme
 

Flex-
schlämme

Schutzlage aus Bitumenbahn

Schutzlage
aus Noppenbahn,
oberseitig mit Klemmprofil

Anschluss an 
RW-Leitungssystem

75

30 30 30 30 30 30

Rinne in den 
Außenanlagen
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16

16
16

16
16
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OK Gelände -1,19 = 62.51

75

Rinne in den 
Außenanlagen

OK Podest
-0,05

Podestplatte ca. 1% Gefälle

OK Stahlbetonwange
-0,255

OK Wange -0,04
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1,39 2,10

175

145 1,17 1,00 1,00

OK Treppenstufe Vorderkante 
-0,07

STAHLBETONWANGE

SANDSTEINABDECKUNG NEU

SANDSTEINABDECKUNG NEU

17 17 17 17 REST 17 17 17 17 17 REST
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Kugel DM ca. 7,5 cm
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RW-Anschlussleitung
berücksichtigen

RUTSCHHEMMUNG R 11

FUGE OBERSEITIG MIT 
FLEXFUGENMÖRTEL SCHLIESSEN

25 1 2,48 1

30

Rundstahl
DM 10 mm

Flachstahl
8 / 30 mm

Rundstahl
DM 8 mm

Handlauf
DM 40 mm

Flachstahl
8 / 30 mm

mit Hilfe des Flachstahlbügels
am Pfosten verschrauben4kt 40; S355

Handlauf innenseitig
DM 40 mm

85
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-0,05

20

20

SANDSTEINPODEST NEU, R 11

DRÄNBETON /
WASSERDURCHLÄSSIGER
BETON

DRÄNBETON /
WASSERDURCHLÄSSIGER
BETON

MAGERBETONBLOCK
C 8/10

Sauberkeitsschicht /
Frostschutzschicht

Sauberkeitsschicht /
Frostschutzschicht
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DRÄNBETON /
WASSERDURCHLÄSSIGER
BETON

MAGERBETONBLOCK
C 8/10

Sandsteinabdeckung
neu,
mit leichtem Dachgefälle
b/h = 30/18 cm

16
16

-0,07-0,05

5

OK Wange -0,04

3,475

Richtung Wand
abrunden

GRUNDRISS

ANSICHT MIT GELÄNDER
LÄNGSSCHNITT C-C QUERSCHNITT B-B

B

C

C

OK Sockel

Handlauf mit integrierter Beleuchtung / Notbeleuchtung

Edelstahl, Oberflächenbeschichtet Farbton RAL DB 703

Richtung Wand
abrunden

88

88
SANDSTEIN-BLOCKSTUFEN
H/B/L = 15/33/248cm
AUF KLEBEMÖRTELSTREIFEN VERLEGEN
R 11

85

1,46

OFFG -1,19 = 62.51

3,475

Klimaleitungen,
erdverlegt

15

25 -2,19 = 61.51

85
1,

10

Mehraufwendungen für Trennen der Sansteinabdeckung und Einarbeiten
von Aussparungen für Geländer einplanen

STAHLBETONFUSS 25

96
56 1,50 53

Klimaleitungen,
erdverlegt

1,00 2,125

375

-2,19 = 61.51

Sauberkeitsschicht Beton C 8/10

Geländer 
Stahl, verzinkt, Lackierung DB 703, einbrennlackiert
entsprechende Verbindungen für Montage auf der Baustelle vorsehen
Schweißnähte einebnen

Handlauf als LED-Systemhandlauf
für Beleuchtung der Treppenanlage sowie Notbeleuchtung
Handlauf aus Edelstahl, rund, DM 42,4 mm Edelstahl, 
Kunststoffabdeckung semi-matt
Handlaufträger Edelstahl, Wandabstand  76 mm;
Handlauf, träger sowie Formstücke gepulvert in Geländerfarbe;
Befestigung an der Gebäudewand

Treppenstufen neu
Sandstein, gelb, Sächsischer Sandstein
Oberfläche geschliffen,
Trittflächen  R 11 mit Nachweis der Rutschhemmung;
Stufen imprägniert, 
Unter- und Rückseite mit Abdichtung / Haftbrücke versehen 

Wangenabdeckungen neu
Sandstein, gelb, Sächsischer Sandstein
Oberfläche geschliffen,

Beispiel  beleuchteter Handlauf
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